



Der neue Bücherhype bei Jugendlichen 

Die meisten Erwachsenen gehen davon aus, dass die heutige Jugend nur noch an ihren Handys 

hängt und sich Videos auf Social-Media-Plattformen anschauen. „Die haben wahrscheinlich noch nie 

ein richtiges Buch in der Hand gehabt.“ Das hört man heutzutage öfters.

Dabei lässt gerade ein Trend namens „Booktok“, der durch diese ins Leben gerufen wurde, die 

Verkaufszahlen von Büchern in die Höhe steigen. Doch was steckt eigentlich hinter diesem Trend?

Der Begriff „Booktok“ ist, wie der Name schon verrät, ein Trend auf TikTok und auch auf anderen 

Social-Media-Plattformen, wo viele Jugendliche Rezensionen und kurze Videoclips von ihren 

Lieblingsbüchern unter dem Hashtag #Booktok hochladen. Sie teilen in diesen Videos ihre Meinung 

zu bestimmten Büchern und versuchen — zum Beispiel mit Hilfe von Zitaten oder bestimmten 

Szenen aus ihren Lieblingsbüchern — andere Menschen davon zu überzeugen diese zu lesen. So 

werden Bücher, die schon seit Jahren auf dem Markt sind, plötzlich zum Hype. 

Diesen Trend gibt es aber schon seit der Corona-Pandemie. Denn während der Ausgangssperre 

haben viele Menschen, vor allem junge, angefangen zu lesen, um sich die Langeweile zu vertreiben.

Stand April 2024 hat #Booktok über 264 Milliarden Aufrufe und über 31 Millionen Beiträge auf 

TikTok erreicht. Diese Videos kommen super bei den Fans und Lesern an und führen dazu, dass 



mehr Menschen Bücher lesen möchten, die andere Leser weiter empfohlen haben. Das heißt: Die 

Bücher, die gerade auf Booktok ein Trend sind, werden ein Riesenerfolg.

Es sind überwiegend Mädchen und junge Frauen, die in Videos ihre Lesebegeisterung teilen. Die 

beliebtesten Genres sind hier Romance, Fantasy und Young-Adult-Literatur. Zu den beliebtesten 

Bücher zählen zum Beispiel „It ends with us“ von Colleen Hoover, „Icebreaker“ von Hannah Grace 

und „Fourth Wing“ von Rebecca Yarros. 

Dieser Trend ist natürlich sehr wichtig für die Buchbranche. Dadurch steigen die Verkaufszahlen 

rasant in die Höhe. Viele Bücher werden auch unter dem Hashtag #tiktokmademebuyit vermarktet. 

Die Verlage reagieren auf diesen Trend  und produzieren verschiedene Ausgaben von einem Buch: 

mit unterschiedlichen Covers, extra Illustrationen oder farbigen Buchschnitten, die bei den Lesern 

sehr gefragt sind. Auch die Autoren profitieren, da sie die Leser besser erreichen und somit 

bekannt werden. Zudem lassen sich Fortsetzungen dieser Bücherreihen besser veröffentlichen.

Einige dieser Bücher werden auch verfilmt, was zu einer noch größeren Begeisterung der Leser 

führt. Die Serien und auch Filme werden dann in unterschiedlichen Sprachen übersetzt und 

erreichen somit große Bekanntheit. Die darauf basierenden Bücher werden dadurch oft in anderen 

Ländern verkauft. Beispiele dafür sind „A good girls guide to murder“ von Holly Jackson, 

„Bridgerton“ von Julia Quinn oder „Save me“ von Mona Kasten.  

Dieser Trend motiviert Jugendliche zu lesen und zeigt, dass es nicht langweilig ist, sonder sehr viel 

Spaß machen kann. Viele werden aufgrund der Bewertung anderer dazu animiert, sich auch an neue 

Bücher oder Genres zu wagen. Dank der Social-Media-Plattformen können sich die Leser 

austauschen und sogar selber durch ihren Content zu Influencern werden und ihre Lieblingsbücher 

weiterempfehlen. 
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Summary

Contrary to the belief that today’s youth are glued to their screens, the TikTok trend “BookTok” is 

sparking a love for reading and driving book sales to new heights.

On BookTok, users share short videos reviewing or promoting their favorite books, often using 

quotes or key scenes to convince others to read them. Older titles are also being revived, 

becoming unexpected bestsellers. As of April 2024, #BookTok had over 264 billion views, making it 

one of the most influential book trends in recent years. The movement is driven largely by young 

women, who share their enthusiasm for genres like romance, fantasy, and young adult fiction. Some 

popular titles have become global sensations. Publishers are capitalizing on the trend, releasing 

special editions with unique covers or adding illustrations to cater to the growing demand.



Authors benefit as well, reaching new audiences and gaining opportunities for sequels or film 

adaptations. Books like „A Good Girl’s Guide to Murder“ by Holly Jackson and „Bridgerton“ by 

Julia Quinn have been adapted into hit series, boosting both sales and readership.

BookTok has transformed reading into a social experience, inspiring young people to explore new 

genres and rediscover the joy of books—all thanks to the power of social media.
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